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Kraftplatz Untersberg

Beim Sommergildenabend im August wollten 
wir dem Geheimnis Untersberg etwas näher-

kommen. Treffpunkt war der Heilgarten in Großg-
main. Begonnen haben wir beim mystischen 
„Untersbergstein“, er steht auf einem Kraftfeld 
und sendet 14 Strahlen aus, die von einem Kreis 
gekreuzt werden. Daneben der „Stern der Lie-
be“, ein Wegfriedensprojekt, das Richtung Osten 
nach Jerusalem und gegen Westen nach Fatima 
und Santiago de Compostela hinweist. Zentrum 
der Anlage ist die Sophia-Maria Statue, die die 
russisch-orthodoxe Sophienlehre mit der katho-
lischen Lehre über Maria verbindet. Der Rest des 
Abends klang in einem urbayrischen Gasthaus 
aus. Herzlichen Dank GR Herbert Schmatzberger 
für die umfassende Führung und unserem Ernst 
Müller für die Vorbereitung.   Artur

… und doch noch Kasnocken

Da der Kasnockenstand am „Autofreien Tag“ der 
wetterbedingten Absage zum Opfer gefallen ist, 
hatten wir natürlich genügend Vorräte, um die 
LeiterInnen beim Herbstfest im Pfadfinderhaus 
mit einer besonders großen Menge zu verwöh-
nen. Wir haben mit unseren Kasnocken heuer 
zwar kein Geld verdient, aber wir haben den 
LeiterInnen eine Freude bereitet und ihnen damit 
zumindest symbolisch für ihre Arbeit gedankt. 

Den restlichen Käse haben wir an unsere Gilden-
freunde verkauft, um unserem Sozialfonds zu-
mindest einen kleinen Betrag zuzuführen.   Fritz

Boden im Fischerhaus

Der von unserer Gilde finanzierte Laminatbo-
den wurde in den letzten Wochen auch von 

uns verlegt. Drei unserer Gildenfreunde waren 
dabei gemeinsam mit Ernst Fuchs unermüdlich 
im Einsatz: Friedi, Peter und Reinhold. Was viele 
von uns gar nicht mitbekommen: Die drei waren 
auch bei den meisten vergangenen Arbeitsein-
sätzen mit dabei und haben daher einen hohen 
Anteil an der Fertigstellung des neuen Heim-
gebäudes. Dafür gebührt ihnen unser großer 
Dank! Als nächstes ist der Einbau der Bänke im 
Obergeschoss geplant, sowie die Beschaffung 
der Innentüren. Wir dürfen uns jedenfalls schon 
sehr auf unsere Silvesterfeier im Fischerhaus 
freuen.   Fritz

Kuchler Zeitreise

Eine kleine Delegation unserer Gilde be-
gab sich trotz unwirtlichem Wetter auf die 

„Kuchler Zeitreise“, die heurige Distriktgilden-
wanderung. Auf verkürzter Route erfuhren wir 
Interessantes aus der Geschichte Kuchls. An-
schließend wärmten wir uns im Kuchler Pfadfin-
derheim wieder auf.   Fritz

Wien, einmal anders

Das war das Motto unserer heurigen Gilden-
reise. Das begann schon bei der Anreise. 

Nicht wie sonst üblich mit einem Bus, sondern 
mit der Westbahn reisten wir nach Wien. Der 
erste Tag stand zur freien Verfügung für Muse-
umsbesuche in kleinen Gruppen. Der Ausklang 
fand dann bei einem Heurigen in Oberlaa statt 
– bestens ausgewählt von Wiener Gilden-
freunden. Diese sorgten dann auch für einen 

ganz besonderen Freitag: Peter Musil führte 
uns äußerst sachkundig durch den Wiener 
Zentralfriedhof und Peter Hübner zeigte uns 
versteckte Kleinode im 1. Bezirk, die selbst Wi-
enkennern unter uns noch unbekannt waren. 
Höhepunkt am Abend war das Kabarett mit 
Alfred Dorfer im Stadtsaal, das uns zu Lach-
stürmen hinriss. 

Am Freitag stand ein Besuch in Baden am 
Programm. Wilfried Martschini führte uns 
an viele Plätze mit pfadfindergeschichtlicher 
Bedeutung und brachte uns Baden auf sehr 
lebendige Weise näher. Eine Weinkost in der 
Hauervinothek hob die Stimmung, bevor wir 
über den Felsenweg in Richtung „blickweit“ 
aufbrachen – ein Café mit toller Aussicht. 
Nach einem Abstecher zur Merzl-Hütte ließen 
wir den Abend mit  Badener Gildefreunde im 
Heurigen „Ceidl“ ausklingen.

Am Sonntag hielt uns auch Sturm „Herwart“ 
nicht von einem Besuch der „Ernst Fuchs-Vil-
la“ ab, wo wir viel über die Geschichte der von 
Otto Wagner errichteten Villa und über den 
Künstler Ernst Fuchs erfuhren. Nach einem 
Mittagessen im Gasthaus „Prilisauer“ brachte 
uns die Westbahn wieder zurück nach Salz-
burg.   Fritz
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